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Begrüßung 
 

Dr. Annette Lehmberg 
Präsidentin des Landgerichts 
 

Impulsvortrag Prof. Dr. Wolfgang Baumann 
Bergische Juristengesellschaft e.V. 
 

Vortrag 
 

Birgitta Radermacher 
Regierungspräsidentin in Düsseldorf 

  

 
  

Zum Vortrag: 
Frau Rademacher zeigt die Geschichte der 
Entschädigung nationalsozialistischen Unrechts auf, 
stellt die Arbeit der Bezirksregierung Düsseldorf als 
Entschädigungsbehörde nach dem 
Bundesentschädigungsgesetz für das Land Nordrhein-
Westfalen dar und verknüpft dies mit der ethischen 
Frage nach „Wiedergutmachung ?!“ des unsagbaren 
erlittenen Unrechts. Hierbei wird sie die Zuhörer an einer 
Fülle unterschiedlicher Erfahrungen und auch zum Teil 
sehr persönlicher Momente, die Ihre Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter im Laufe Ihrer Arbeit erfuhren, teilhaben 
lassen und gibt einen Einblick in diese so wichtige 
Aufgabe staatlichen Handels. 
  

 

 
 
Der Vortragsabend findet im Foyer des Justizzentrums statt. 
Einlass ist 30 Minuten vor Beginn. Im Anschluss an den Vortrag 
besteht die Gelegenheit zum Gespräch. Die Teilnahme ist 
kostenfrei. Die Anzahl der Sitzplätze ist begrenzt. Um Anmeldung 
wird gebeten! 
 

Anmeldungen: 
veranstaltungen@lg-wuppertal.nrw.de 

 

Informationen zur Ausstellung und zum weiteren 
Rahmenprogramm sowie Aktuelles: 

www.lg-wuppertal.nrw.de 
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